
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Für alle teilnehmenden 
Atemschutztrupps beim 
ASLB in Neumarkt 
 
 
 
 
 
 

 
Informationen und Weisungen für die Teilnehmer des ASLB am 
27./28. März 2026 an der Staatl. Feuerwehrschule in Lappersdorf 

 
 
Werte Kameradinnen und Kameraden, 
 
anbei noch einige Informationen für die Teilnahme am 20. Atemschutzleistungsbewerb des BFV-
Oberpfalz in der Feuerwehr Staatl. Feuerwehrschule in Regensburg, Michael Bauer Straße 30, 93138 
Lappersdorf. Die im Startplan eingetragenen Zeiten sind aus organisatorischen Gründen unbedingt 
einzuhalten, um einen reibungslosen Ablauf des Bewerbes zu gewährleisten. Es wird empfohlen, daß 
die Trupps etwa 10 Minuten vor der Startzeit zur Geräteabgabe bereits anwesend sind. Aufgrund der 
zahlreichen Anmeldungen musste der ASLB wieder auf Freitag ausgedehnt werden. Auch wird 
nochmalig darauf hingewiesen, dass jeder Teilnehmer mindestens eine Kopie seiner 
Tauglichkeitsuntersuchung nach G 26.3 beim Berechnungsausschuss -A- vorlegen muss, sonst 
kann der Teilnehmer aus versicherungstechnischen Gründen nicht starten. Die in der Richtlinie 
aufgeführte Ausrüstung und Gerätschaften sind vom teilnehmenden Trupp am Bewerbstag 
mitzubringen und müssen den derzeit geltenden Vorschriften entsprechen. Für die Teilnehmer in 
Silber ist der Besitznachweis mit zu bringen. 
 
 
Die Startgebühr von 45.- € je Trupp muß bereits zum Meldeschluss auf das Konto des BFV-Oberpfalz 
eingezahlt sein. Ist die Startgebühr nicht bis zum 06. März einbezahlt, besteht kein Anspruch, teil zu 
nehmen. In der Startgebühr sind für jeden Teilnehmer eine kleine Brotzeit und ein Getränk enthalten. 
Auch für Getränke und Verpflegung der Begleitpersonen und Zuschauer ist gesorgt. 
 
 
Freitag, 27.03.2026 
 
Die Durchgänge 1 - 3  melden sich um 16:45 Uhr am Berechnungsausschuss -A-. Es wird keine 
Eröffnung durchgeführt, die Trupps starten sofort nach der Meldung am Berechnungsausschuss -A-. 
Die Geräte sind vorher bei der Geräteabgabe abzugeben. Die Übergabe der Urkunden und Abzeichen 
erfolgt Blockweise um ca. 18:15 Uhr und am Ende des Bewerbes. 
 
 
 



 
 

 

 
 
 
 
 
Samstag, 28.03.2026 
 
Die ersten vier eingeteilten Durchgänge melden sich um 06:45 Uhr am Berechnungsausschuss A. Die 
Geräte sind vorher bei der Geräteabgabe abzugeben. 
 
Die Übergabe der Abzeichen und Besitzurkunden erfolgt Blockweise wenn ein Durchgang fertig ist. 
Welche Trupps fertig sind und an der Übergabe sicher teilnehmen, wird mit einer Liste ca. 20 – 30 
Minuten vorher beim Verpflegungsbereich angeschlagen. Die Bewerbsteilnehmer werden ersucht, zur 
Übergabe der Abzeichen und Urkunden zeitgerecht mit Helm und Schutzkleidung in der 
Übungshalle anzutreten. 
 
 
Zum Kennzeichnen von Truppführer und Truppmann werden Helmbänder verwendet. Diese sind vom 
Trupp selbst mit zu bringen. Insbesonders weisen wir darauf hin, dass sich der teilnehmende Trupp 
nach Beendigung der Abnahme auf Station 4 Gerätekunde sofort zur Station 5 Theoretische Fragen 
begeben muß. Eine Pause bzw. das verbringen der Atemschutzgeräte zum Fahrzeug ist zu unterlassen. 
Die Fahrzeuge sind auf den ausgewiesenen Parkplätzen abzustellen (siehe Plan). 
 
Ist es einem Trupp aus zwingendem Grund nicht möglich, an seiner eingeteilten Startzeit 
teilzunehmen, kann er mit einem anderen Trupp tauschen. Die vertauschten Startzeiten müssen vorab 
von beiden betroffenen Trupps per Mail bei der Bewerbsleitung bestätig werden. 
 
 
Sollten sich Änderungen ergeben, werden diese vor Bewerbsbeginn mitgeteilt. Die Teilnahme an der 
Übergabe der Besitzausweise und Teilnahmespangen für den jeweiligen Durchgang ist Pflicht. Die 
Teilnehmer müssen aufgrund der hohen Teilnehmerzahl die angegebenen Zeiten genau einhalten und 
werden ersucht, sich diszipliniert verhalten. Ich wünsche allen Teilnehmern eine erfolgreiche 
Teilnahme am Bewerb sowie eine gute Anreise. 
 
Bandschnallen können im Bewerbsbüro zum Preis von 5, - € je Spange erworben werden. Wir weisen 
darauf hin, dass die Bandschnallen nur am Bewerbstag erworben werden können. 
 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 
Karl Diepold 
Wettbewerbsleiter 
 
 
 


